
Herausgeber:
Magdeburger Zwickmühle  Telefon: (03 91) 5 41 44 26

Politisch-Satirisches Kabarett Fax: (03 91) 5 41 99 81

Leiterstr. 2a, 39104 Magdeburg www.zwickmuehle.de 
  
Kartenvorverkauf:
Leiterstraße 2a, Montag bis Freitag 11.00– 18.00 Uhr
Kartenvorbestellungen können telefonisch oder 
über unsere Website  vorgenommen werden.

Liebe Kabarettfreunde,
Ihre Eintrittskarte berechtigt Sie am Tage der
Veranstaltung die Tiefgarage des MARITIM- Hotels 
zum halben Preis zu nutzen.
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Spielplan März 2014 Spielplan April 2014

Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt: 
Die „Zwickmühlenkneipe“ 
öffnet für unsere Gäste zu 
den Veranstaltungen.

Haben Sie schon unsere   ABO-Card ? 

Genießen Sie 5 Vorstellungen zum Preis von 4 !
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Zum letzen Mal

am 21. März, 20 Uhr

Damenwahl – 
Zwei Weiber mit Schuß  
mit Marion Bach, 
Heike Ronniger und Oliver Vogt 
Regie: Regina Pölitz & Team

Ausgebucht für eine Macht  
mit Marion Bach und Heike Ronniger
Klavier:  Oliver Vogt / Christoph Deckbar
Regie: Dominik Paetzholdt

Wenn die Welt tatsächlich ein Dorf ist warum dann nicht Wolmirsdorf? 
Wolmirsdorf in der Magdeburger Börde. Was, das kennen Sie nicht? Da 
sind Sie nicht alleine. Und genau aus diesem Grund hat sich die große 
Weltpolitik entschlossen, hier in Sachsen-Anhalt Halt zu machen. Ein Gip-
feltreffen auf der Ackerfurche. Spitzenpolitik, vielleicht nicht ganz auf der 
Höhe aber immerhin auf der Anhöhe. 
Die Führer der acht großen Industrienationen treffen sich im „Deutschen 
Haus“ in Wolmirsdorf und dort auf eine überforderte Chefin mittleren Al-
ters und ihr bescheidenes Personal. Staatsmann oder Zimmermädchen? 
Die Unterschiede werden sowieso überschätzt, das wissen wir doch als 
alte GroKo-Wähler. 
Und wenn die Rezeption mal nicht besetzt ist: bitte klüngeln! 
Die Lobby trifft sich in der Lobby und um 5 vor 12 wird 
ohnehin ausgecheckt.

„Wortgewandt, scharfzüngig, mit viel Witz, 
Gesang und Klavierbegleitung präsentierte 

das Duo starkes Kabarett … und löste 
damit einen wahren Beifallssturm aus.“

Wedemark-Echo

Das neue Programm der 

Magdeburger Zwickmühle 

P R E M I E R E

am 27. März, 20 Uhr

Eintrittspreise:
pro Person   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 € 
Rentner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,50 €
Arbeitslose, Schüler, Studenten* . . . . . . . . . . . . . 10,50 €
ALG II – Empfänger . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,50 €
1 Gutschein für Veranstaltungen in der 
„Magdeburger Zwickmühle“  . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 €

1  Sa 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille
   mit Marion Bach und Hans-Günther Pölitz

6  Do 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille

7  Fr 20.00 LARS WARS – Ein Kugelblitz auf Abwegen 
   Kabarett „Die Kugelblitze“ mit Lars Johansen

8  Sa 15.00 Eine Frage der Zeit 
   Kabarett „Die Kugelblitze“ 

   mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel 

   20.00 Zwischen Tür und Angel(a)
   von und mit Lothar Bölck

12  Mi 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille

13  Do 20.00 Himmel, Arsch und Hirn
   von und mit Lothar Bölck und Hans-Günther Pölitz

14  Fr 20.00 Zwischen Tür und Angel(a)

15  Sa 20.00 Anschnallen, Frau Merkel !
   Michael Frowin

19  Mi 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille

20  Do 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille

21  Fr 20.00 Damenwahl – Zwei Weiber mit Schuß
   mit Marion Bach, Heike Ronniger und Oliver Vogt

22  Sa 15.00 Himmel, Arsch und Hirn

   20.00 Himmel, Arsch und Hirn

23  So 17.00 Mann erfährt was
   Moderation: Andreas Mann, Talk-Gast: Ingeborg Krabbe

   voraufführung

26  Mi 20.00 Ausgebucht für eine Macht

      premiere

27  Do 20.00 Ausgebucht für eine Macht
   mit Marion Bach, Heike Ronniger 

   am Klavier Oliver Vogt / Christoph Deckbar

28  Fr 20.00 Ausgebucht für eine Macht

29  Sa 20.00 Ausgebucht für eine Macht

31  Mo 15.00 Ausgebucht für eine Macht

   20.00 Ausgebucht für eine Macht

 1  Di 20.00 Ausgebucht für eine Macht 

 2  Mi 20.00 Ausgebucht für eine Macht 

 3  Do 20.00 Ausgebucht für eine Macht 

 4  Fr 20.00 Schmähschmelze
    Tom Haydn (Trio)

 5  Sa 20.00 LARS WARS – Ein Kugelblitz auf Abwegen 

 6  So 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

   20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 9  Mi 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 
    Kartenverkauf nur über den Stadtvorstand der Volkssolidarität

   20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 10  Do 20.00 Zwischen Tür und Angel(a) 

 11  Fr 20.00 Eine Frage der Zeit 

 12  Sa 20.00 Eine Frage der Zeit 

 16  Mi 20.00 Ausgebucht für eine Macht 

 17  Do 20.00 Ausgebucht für eine Macht 

 19  Sa 15.00 Himmel, Arsch und Hirn 

   20.00 Himmel, Arsch und Hirn 

 20  So 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 23  Mi 20.00 Ausgebucht für eine Macht 

 24  Do 20.00 Ausgebucht für eine Macht 

 25  Fr 20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 26  Sa 15.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

   20.00 Wo ein Weg ist fehlt der Wille 

 27  So 17.00 Mit Schirmer, Charme und Melone
    Moderation: Lothar Schirmer, Talk-Gast: Dagmar Frederic

 30  Mi 15.00 Ausgebucht für eine Macht 
    Kartenverkauf nur über den Stadtvorstand der Volkssolidarität

    20.00 Ausgebucht für eine Macht 

GASTSPIEL

Die Kabarettisten wurden 

ausgestattet von

Wo ein Weg ist fehlt der Wille  
mit Marion Bach und Hans-Günther Pölitz
Regie: Rainer Otto

Fotos: Regina Pölitz

Das Volk hat die Macht ausgehen lassen. Das steht im Grundgesetz. Wann 
kommt sie aber wieder zurück? Das steht in den Sternen. Ihren Weg 
 regeln Gesetze. Diese werden jedoch nicht vom Willen des Volkes gemacht, 
 sondern nur in seinem Namen. Von Anwälten, deren beste Kunden nicht 
die kleinen Leute sind, sondern die großen Banken. Haben diese der Macht 
für ihren Weg nur ein One-way-Ticket gebucht, und nun ist sie weg? Oder 
findet sie nicht zurück, weil der Rechtsweg ein Irrweg war, der ihr den Aus-
weg für den Rückweg versperrt? Oder befinden wir uns gar auf dem Holz-
weg, wenn wir glauben, dass sie überhaupt nach einem Rückweg sucht? 
Die Wege der Macht sind unermesslich. Der Wille für eine Rückrufaktion 
ist unerlässlich. Nicht umsonst heißt es ja: „Willen ist Macht“. 
Bringen Sie den Ihrigen also auf, und machen Sie sich auf den Weg. Zu uns. 
Hier bekommen Sie eine Vorstellung, nach der Sie garantiert einen Weg 
finden. Ihren Heimweg.

„Einem Programm mit solcher Brisanz, das von einem Höhepunkt zum 
nächsten jagt, mit Nummern voller Phantasie und intellektuellem An-
spruch, das es schafft, das Publikum von den Stühlen und zu Bravo-Rufen 
hinzureißen; ein solches Programm hat ein stets volles Haus verdient.

Magdeburger Volksstimme

„Die Magdeburger Zwickmühle ist ein Garant für ausgezeichnetes Polit-
Kabarett … Unverblümt und knallhart präsentieren sie ihr Programm … 
Mit lebhaften Diskussionen oder amüsanten Rollenspielen greifen sie 
aktuelle Themen auf. Sie halten das Licht auf interessante Details, über 
welche man sich noch gar keine Gedanken gemacht hat … Die Zeit ist 
wie im Fluge vergangen und man hätte gerne noch länger zugehört und 

gerne noch etwas mehr gelernt.“ 
Oltner Tagblatt

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert 
am 04. 04. in Schalksmühle, am 05. 04. in Freyburg, 
am 10. 04. in Plauen, am 11. 04. Garmisch-Partenkirchen,
am 12. 04. in Stadt Weinstadt und am 27. 04. 2014 Dessau.

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert am 07. 03. in Rastatt, 
am 08. 03. in Darmstadt, am 14. 03. in Bremerhaven, 
am 15. 03. in Schortens, am 23. 03. in Flechtingen und 
am 30. 03. 2014 in Niederndodeleben.

Programmänderungen und Neuigkeiten finden Sie immer aktuell auf www.zwickmuehle.de

GASTSPIEL

* Mittwochs zahlen 

Studenten nur 5,- € !

zum letzen Mal



Die „Magdeburger Zwickmühle“ hat Michael 
Frowin mit diesem Programm bereits zum zwei-
ten Mal eingeladen – so groß war die letzte 
Nachfrage. 
Denn bei Frowin wird selbst Angela Merkel 
zur Hinterbänklerin. So hautnah dran sind nur 
wenige, so nah kommen der Kanzlerin nur Aus-
erwählte. Der Kanzlerchauffeur weiß Bescheid, 
ihm entgeht nichts. Kein Kompetenzstreit mit Seehofer, keine Geheimab-
sprachen mit Hollande, nicht mal die Kartoffelsuppenrezepte der Kanzlerin. 
Jetzt endlich kommen sie ans Licht: Die Interna der Parteien, die Mysterien 
der Macht, die Wehwehchen der Weltpolitik. Doch Frowin wäre nicht Frowin, 
wenn er die Kabarettbühne nicht für eine Vielzahl von Personen und Positio-
nen nutzen würde. 
Und so entsteht aus dem Dienstwagen der Kanzlerin heraus Frowins ganz 
persönliche Sicht auf die Wirren der Politik und unserer Gesellschaft. 
Virtuos, bissig, saukomisch. 

Tom Haydn hat die gekünstelte „Lustigkeit“ 
satt. Die dicke Schicht aus inszenierter 
Fröhlichkeit und falscher Freundlichkeit 
muss abgetaut werden, damit all das 
sichtbar wird, was unter ihr verdeckt wer-
den soll. Dafür ist ihm jedes Mittel recht 
und so darf es auch in seinem neuen Pro-
gramm „Schmähschmelze“ wieder bunt 
und ambivalent zugehen.
Da gehen Sarkasmus und Melancholie 
nebeneinander einher und da „herbstelt“ 
es schon mal mitten im Frühling. Da wer-
den aktuelle Themen in traditionell-musikalischem Gewand unters Volk 
gebracht und Chansons bilden eine Koexistenz mit Couplets, Moritaten 
und kabarettistischen Intermezzi.
Diese „spezielle Mischung“ hat den gebürtigen Österreicher in den 15 Jah-
ren seines Bühnenlebens nicht nur unverwechselbar gemacht. Sie hat 
ihn auch schon mit manchem Preis dekoriert und hievt ihn mehr und mehr 
auf renommierte Bühnen der deutschsprachigen Kleinkunstwelt. 
Unterm Strich kann man sagen, bei Tom Haydn ist alles beim Alten: 
Er bleibt anders.
Begleitet wird er hierbei von seinem „wunderbaren Orchester“:
Michael Flügel (Klarinette, Piano, Saxofon) und Andreas Blüml (Gitarre).

Michael Frowin

Anschnallen, Frau Merkel!
Aus dem Alltag des Kanzlerchauffeurs
Sonnabend, 15. März, 20 Uhr

Chansonkabarett mit Tom Haydn & Band

Schmähschmelze
Freitag, 4. April, 20 Uhr

GASTSPIEL

GASTSPIEL

Sie ist eine der ganz Großen, die Sängerin und Entertainerin Dagmar 
Frederic. Auf der Show- und Musical-Bühne ist sie ebenso zu Hause wie 
in der Operette. Sie hat Musikgeschichte geschrieben und ist auch jetzt 
noch mit vielen Life-Konzerten 
und Auftritten im Radio und 
Fernsehen dabei, diese Er-
folgsstory weiter zu schreiben. 

„Immer noch und immer mehr“ 
heißt ihre neue CD. Sie steht 
für Ihren Optimismus und ihre 
Einstellung zum Leben. „Die 
Frederic kommt nicht – sie 
erscheint“, sagt man über die 
Grand Dame der Showbühne 
und Sie können hautnah dabei 
sein und erleben, wie boden-
ständig „Daggi“ ist, wenn sie 
mit Lothar Schirmer in der 
Zwickmühle plaudert und na-
türlich auch singt. 

Wer viel kann, 
kann auch viel machen!

Auf diese Frau trifft das zu.
Sie kann Kabarett, Theater, Film 
und Musical. Sie ist und bleibt 
ein Liebling der Zuschauer – 
auch in Magdeburg. Ingeborg Krabbe. 
Wir freuen uns auf die 
Voll blutkomödiantin mit der 

„sächsischen Gusche“.

Mit Schirmer, Charme und Melone  
Moderation: Lothar Schirmer
Talk-Gast: Dagmar Frederic
Sonntag, 27. April, 17 Uhr

Mann erfährt was  
Moderation: Andreas Mann
Talk-Gast: Ingeborg Krabbe
Sonntag, 23. März, 17 Uhr

www.zwickmuehle.de

Pünktlich nach Dienstschluss zu Hause

freundlich
Familien-

Was macht der Pförtner des Kanzleramtes, wenn er 
„allein zu Haus“ ist? Schneidet er sich die Zehen nägel, 
lässt er mittels Fernbedienung die Poller Ballett 
 tanzen, durchleuchtet er sich selbst im Nacktscanner … 
Falsch! Er regiert. Und zwar durch. Er schreitet mit 
dem Diktator von Absurdistan die Ehrenkompanie 
ab, scheißt den Kanzleramtsminister mehrmals am 
Tag zusammen, erlässt ein Gesetz, dass ein Schwu-
ler eine Lesbe heiraten darf und umgekehrt, spricht 
den Ministern mit Doktortitel sein vollstes Vertrauen 
aus, stellt sich den Fragen der Zeit, gibt aber keine 
Antworten, verkauft für einen guten Zweck Alter-

nativlose, BILD sich seine Meinung, sagt in Politlabershows nichts, aber 
formuliert es treffend … 
Der Kabarettist, Lothar Bölck, alias Pförtner im MDR-Fernsehkabarett 

„Kanzleramt Pforte D“, stellt sich in seinem neuen Bühnenprogramm als 
eben dieser Pförtner selbst in Dienst als Kanzler. Denn in diesem Land 
wissen sowieso nur Taxifahrer, Friseure und vor allem Pförtner, wie man 
richtig regiert. Stellt sich nur die Frage: Wird der Pförtner als Kanzler schei-
tern oder gescheiter? In jedem Fall lautet die Antwort: Ja! 
Lothar Bölck, dem Louis de Funès des deutschen Kabaretts, steckt als Pfört-
ner im Kanzleramt „Zwischen Tür und Angel(a)“.

Zwischen Tür und Angel(a)  
von und mit Lothar Bölck
Regie: Klaus Dannegger

Ständig wird vom Himmel das Blaue heruntergelogen, aber kein Hirn her-
abgeworfen. Da fragt man sich doch: Haben die „oben“ überhaupt Hirn, 
oder sind wir „unten“ für die „oben“ nur der Arsch? Wenn ja, sollten wir 
uns, anstatt ständig verarschen zu lassen, wieder bewusst werden, dass der 
Arsch einst als Symbol für die Abwehr 
des Bösen galt? Zur Abwehr haben 
wir aber nur die Wahl. Entweder 
wir schlagen unser Kreuz auf ei-
nem Schein, eine Scheinwahl 
also, oder wir halten es mit 
Goethes „Götz von Berlichingen“ 
III. Akt, 4. Szene. 
Bevor aber alles im Arsch ist, 
kann man seinen aber auch he-
ben und ins Kabarett tragen. 

Himmel, Arsch und Hirn  
mit Lothar Bölck als Gast und Hans-Günther Pölitz
Regie: Regina Pölitz
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LARS WARS  –  Ein Kugelblitz auf Abwegen
von und mit Lars Johansen 
Regie: Lutz von Rosenberg-Lipinsky

Kabarett „Die Kugelblitze“  
zu Gast in der „Magdeburger Zwickmühle“

Eine Frage der Zeit  
von und mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel
Regie: Lutz von Rosenberg-Lipinsky

„Eine Frage der Zeit“ – also: 
Etwas wird irgendwann zwangsläufig eintreten! Aber was tritt irgendwann 
zwangsläufig ein? Treten die Türken in die EU ein – oder die Griechen aus? 
Sind 150 Jahre SPD nicht genug? Ist nicht Alles nur eine Frage der Zeit und 
wo sind sie hin, die guten, alten Zeiten? Ist Zeit wirklich Geld? Und wenn 
wir kein Geld haben, haben wir dann auch keine Zeit? Hilft da ein Uhren-
vergleich oder schlägt den Glücklichen keine Stunde oder das letzte Stünd-
lein? Die Antworten der Kugelblitze sind wie immer alternativlos!

Früher war alles so einfach. Da gab es die Guten und die Bösen. Die Guten 
waren Rotkäppchen, Luke Skywalker und Käpt‘n Kirk. Die Bösen waren der 
böse Wolf, Darth Vader und die Klingonen. Heute macht die Merkel einen auf 
Rotkäppchen als Mindestlohnmutti und der Wolf ist Veganer. Lukes Licht-
schwert ist giftig für die Umwelt, warnt Darth Vader, der seit seinem Burnout 
bei Greenpeace arbeitet. Die Klingonen helfen alten 
Mütterchen über die Straße, während Kirk als Brü-
derle besoffen auf der Brücke herumpöbelt 
und Schiffsarzt Pille mit Organen handelt.
Alles ist so unübersichtlich. Da kann man 
sich ja nur noch verirren. Und genau das 
passiert Kugelblitz Lars Johansen. Er geht 
verloren. Wie der gute alte Odysseus ver-
sucht er, sich mühsam zurecht zu finden 
in dem Irrgarten der Gegenwart. Wird 
er den Weg nachhause finden?

Foto: Karina Kunze


